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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

Homberger Tschft. 1862 : TTC 1962 Albungen 
Samstag, 01.04.2023, 15:30 Uhr

Stankevicius und Yin bleiben gegen den TTC 1962 Albungen 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam der Homberger Tschft. 1862, als Denisas
Stankevicius das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TTC 1962 Albungen sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 mussten
beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Stankevicius und Yin, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon
nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Hohmann / Nießner zeigten Stankevicius / Gebhardt ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Beim 3:0-Erfolg gelang es Yin / Stankeviciute die Gastspieler Börner
/ Schill in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Riemenschneider / Koch hatten dann gegen Gremmer / Haase wiederum bei ihrem 0:3 kaum eine
Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kaum Chancen ließ Na Yin im Anschluss beim 11:5, 11:6, 11:3 ihrem Gegner Dirk
Hohmann. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Patrick Börner zeigte Denisas
Stankevicius seinem Gegner die Grenzen auf. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Sieg holte Rolf Gebhardt beim 11:8, 11:5, 8:
11, 11:5 gegen Tobias Nießner. Mit 12:10, 8:11, 11:5, 11:8 gewann am Nachbartisch Kamile
Stankeviciute gegen Patrick Schill und gab dabei nur einen Satz her. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Steffen Riemenschneider hatte gegen Wolfgang Haase, wie im Vorfeld erwartet werden musste,
beim 11:4, 11:5, 11:6 wenig Probleme. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Volker Koch,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ottmar Gremmer verlor. Beim Stand von 7:2
gingen die Spitzenspieler der Homberger Tschft. 1862 und des TTC 1962 Albungen in die Box. Nur
einen Satz verlor wiederum Na Yin bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Patrick Börner und holte
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Mit diesem Sieg verbesserte Yin ihre Bilanz auf 13:1 in dieser
Saison. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Denisas Stankevicius bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Dirk Hohmann. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der Homberger Tschft. 1862 die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 12:28 bei 5 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC 1962 Albungen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:21. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 Homberger Tschft. 1862

Doppel: Stankevicius / Gebhardt 1:0, Yin / Stankeviciute 1:0, Riemenschneider / Koch 0:1 
Einzel: N. Yin 2:0, D. Stankevicius 2:0, R. Gebhardt 1:0, K. Stankeviciute 1:0, S. Riemenschneider 1:
0, V. Koch 0:1 
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 TTC 1962 Albungen
Doppel: Börner / Schill 0:1, Hohmann / Nießner 0:1, Gremmer / Haase 1:0 
Einzel: P. Börner 0:2, D. Hohmann 0:2, P. Schill 0:1, T. Nießner 0:1, O. Gremmer 1:0, W. Haase 0:1


